013229

East Berlin Car Il

Bildbeschreibung?!)

Ein SchwarzweiBfoto zeigt ein mit Graffiti bedecktes Auto, das neben Wanden mit Graffiti und Plakaten
geparkt ist.

Analyse?)

Diese Schwarz-WeiB-Fotografie fangt einen Trabant ein, ein kleines, kastenférmiges Auto aus der DDR,
das in eine Leinwand aus wirbelnden, psychedelischen Designs verwandelt wurde. Das Auto ist auf
einer StraBe neben einer mit Graffiti bedeckten Wand geparkt, darunter ein quot;allsehendes Augequot;-
Symbol und verschiedene Slogans, was auf ein Umfeld von Gegenkultur oder kiinstlerischem Ausdruck
hindeutet. Die Fotografie ruft ein Gefiihl des Berlins nach dem Kalten Krieg hervor, in dem Kunst und
freie MeinungsiuBerung inmitten der Uberreste einer geteilten Stadt aufbliihten. Die kérnige Textur und
der starke Kontrast des Schwarz-WeiB-Mediums verstarken zusatzlich die rohe, ungefilterte Energie der
Szene.
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013229 - East Berlin Car Il

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 12/2024 09/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6460 px 4306 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Ostberliner Kfz Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A black and white photograph features a graffiti-covered car parked next to walls with graffiti and posters.
    
    
      Ein Schwarzweißfoto zeigt ein mit Graffiti bedecktes Auto, das neben Wänden mit Graffiti und Plakaten geparkt ist.
    
    
      This black and white photograph captures a Trabant, a small, boxy East German car, transformed into a canvas of swirling, psychedelic designs. The car is parked on a street beside a wall covered in graffiti, including an 'all-seeing eye' symbol and various slogans, suggesting an environment of counter-culture or artistic expression. The photograph evokes a sense of post-Cold War Berlin, where art and freedom of expression blossomed amidst the remnants of a divided city. The grainy texture and stark contrast of the black and white medium further accentuate the raw, unfiltered energy of the scene.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Trabant ein, ein kleines, kastenförmiges Auto aus der DDR, das in eine Leinwand aus wirbelnden, psychedelischen Designs verwandelt wurde. Das Auto ist auf einer Straße neben einer mit Graffiti bedeckten Wand geparkt, darunter ein "allsehendes Auge"-Symbol und verschiedene Slogans, was auf ein Umfeld von Gegenkultur oder künstlerischem Ausdruck hindeutet. Die Fotografie ruft ein Gefühl des Berlins nach dem Kalten Krieg hervor, in dem Kunst und freie Meinungsäußerung inmitten der Überreste einer geteilten Stadt aufblühten. Die körnige Textur und der starke Kontrast des Schwarz-Weiß-Mediums verstärken zusätzlich die rohe, ungefilterte Energie der Szene.
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